
Protokoll der 3. PGR-Sitzung 2017 am 25. April im Pfarrhaus Icking 
	

Anwesend:		 Hanna	Beier,	Ursula	Brachmann,	Elisabeth	Klein,	Ilse	Noll,	Elisabeth	Reigl,	
Rolf	Wetzke,	Christoph	Mussenbrock	(zeitweise),	Peter	Lauffs	(Protokoll)	

Gäste:		 Johannes	Hartinger,	Hans	Dondl	

 

1. Freundliche Begrüßung durch Hanna Beier  

2. Kurzes geistliches Wort, ein „Gebet der Woche“ aus dem 19. Jahrhundert 
von Ilse Noll 
Sehr aktuell und auch zum Schmunzeln! 

3. Kurze Protokollnachlese und Freigabe der Tagesordnung 

4. Kurze Rückschau auf die Fastenzeit und Ostern 
Das Fastenessen wurde gut angenommen, auch Kaffee und Kuchen.  
 
Notizen für das nächste Jahr: 5 bis 6 Suppen (ca. 20 Liter) sind nötig. Die Preise 
könnten für den guten Zweck sicher noch erhöht werden. Die Seelsorger könnten 
vielleicht auch Werbung in der Grundschule machen, um die Teilnehmerzahl noch 
zu erhöhen. Damit die Firmlinge sich stärker eingebunden fühlen sollten weitere 
Aufgaben, wie z.B. das Abspülen, auch an sie delegiert werden. 

Merker für die Nacht der Anbetung im nächsten Jahr: Kommunikation verbessern, 
d.h. Aufnahme in die Gottesdienstordnung und Hinweis nach Messe am 
Gründonnerstag. 

Die Karfreitagsliturgie war die letzte Veranstaltung in unser Kirche vor der 
Renovierung und erzeugte deshalb bei manchem zusätzlichen Wehmut. 

Vorschläge für das nächste Jahr:  

- Nutzung des großen Kreuzes für die Kreuzverehrung 

- Verhüllung des Kreuzes in der ganzen Fastenzeit oder zumindest in der 
Karwoche 

- Eventuell auch Fußwaschung  

Vorbereitung der Liturgie insgesamt: Da die Zelebranten seiner Meinung nach 
unmöglich alle Pfarreien individuell im Blick haben können, schlägt der PGR vor, 
die Zelebranten bei der Vorbereitung der Liturgie für die wichtigen Kirchenfeste 
besser zu unterstützen. Frau Brachmann und Herr Wetzke erklären sich bereit, 



rechtzeitig im Vorfeld auf die Zelebranten zuzugehen und Vorschläge für die 
Gestaltung in Icking zu unterbreiten und bei der Umsetzung zu unterstützen. 

5. Kirchenrenovierung 
Die Beteiligung der Gemeinde außerhalb der Gremien des KV und PGR beim 
Ausräumen der Kirche war sehr überschaubar, die Stimmung aber 
nichtsdestotrotz sehr gut und verbindend. Die Arbeitszeiten werden für den 
Eigenanteil der Pfarrgemeinde an den Baukosten angerechnet. 
 
Die Prozession zur evangelischen Kirche fand mit ca. 25 Pfarrmitgliedern leider 
im Regen aber auch schon unter Beteiligung eines evangelischen 
Kirchenvorstandes statt. Die Begrüßung und Aufnahme durch die 
evangelischen Mitchristen in ihrer Kirche war ausgesprochen herzlich und 
voller Wärme. Nach einem sehr schön gestalteten ersten katholischen 
Gottesdienst in unserem vorübergehenden neuen Zuhause haben wir einen 
schönen gemeinsamen Abend im Gemeinderaum verbracht. Diese Zeit wird für 
die Ökumene sicherlich sehr fruchtbar sein. 
 
Die evangelische Gemeinde hat uns eingeladen auch ihren Gemeinschaftsraum 
zu nutzen. 
 
Herr Wetzke photographiert den Umbau regelmäßig und erstellt so eine Bild-
Chronik, die durch Frau Dr. Eschenweck regelmäßig auf der website des 
Pfarrverbandes veröffentlicht werden wird.  
Hanna Beier macht den Vorschlag die Chronik auch binden zu lassen und an 
Interessierte zu verkaufen, um damit den Umbau weiter zu finanzieren. 
 

6. Lange Nacht der Kirchen am 8. Juli 2017 
Aufgrund der Erkrankung von Frau Dr. Eschenweck wird dieser TOP auf die 
nächste Sitzung verschoben. Wir wünschen eine gute und rasche Genesung! 

7. Termine 
Siehe unten. Die nächste PGR Sitzung ist am 20. Juni. 

8. Sonstiges 
Pfarrbrief: Die Verteilung mit dem Isarkurier hat grundsätzlich gut funktioniert. 
Einige haben ihn nicht erhalten, z.B. wegen des Wohnorts außerhalb des 
(vereinbarten) Gebiets. Zukünftig sollen Extra Exemplare in der Kirche ausliegen. 
Hanna Beier kümmert sich darum.  
 
Hanns Beier bittet darum schon einmal über weitere geeignete Kandidaten und 
über die eigene Wiederaufstellung für die PGR-Wahlen im nächsten Jahr 
nachzudenken. Die bisher bestehende zahlenmäßige Limitierung besteht so nicht 
mehr. 
 
Aufgrund von Terminkollisionen werden die Termin im Sommer für das Café 
unterm Kirchturm leider ausfallen. Im Herbst geht es dann weiter! 



 
Die Handwerker scheinen sich sehr große Mühe zu geben. Der Umbau der 
Kirche geht gut voran. 

9. Das Beste zum Schluß 
Hanna Beier beschließt die Sitzung mit einer Empfehlung von Luther. 
 
Luthers Abendsegen 
 
Das Gebet für den Schluss des Tages 
Des Abends, wenn du zu Bett gehst, kannst du dich segnen mit dem Zeichen des 
Heiligen Kreuzes und sagen:  
 
Das wallte Gott Vater, Sohn und Heiliger Geist! Amen 
 
Darauf kniend oder stehend das Glaubensbekenntnis und das Vater unser. Willst 
du, so kannst du dies Gebet zu sprechen: 
 
Ich danke dir, mein himmlischer Vater, durch Jesus Christus, deinen lieben Sohn, 
dass du mich diesen Tag gnädiglich behütet hast, und bitte dich, du wolltest mir 
vergeben alle meine Sünde, wo ich Unrecht getan habe, und mich diese Nacht 
auch eine gnädiglich behüten. Denn ich befehle mich, meinen Leib und Seele und 
alles in deine Hände. Dein heiliger Engel sei mit mir, dass der böse Feind keine 
Macht an mir finde. 
 

Als dann flugs und fröhlich geschlafen. 
  



 
Termine 2017 
 
 
30.4. Erstkommunion in der evangelischen Auferstehungskirche (10.30 Uhr) 

und Andacht in Irschenhausen (18.00 Uhr) 

7.5.  Café unterm Kirchturm fällt leider aus ! 

24.5.  Christi Himmefahrt (Vorabendmesse in der Alten Kirche Icking) 

20.5. Wandern der PGRs im Pfarrverband 

28.5.  Maiandacht 

4.6. Pfingstsonntag (9 Uhr Wortgottesdienst in Icking) 

15.6  Fronleichnamsprozession in Ebenhausen  

(Vorabendmesse in der Alten Kirche Icking) 

20.6. PGR-Sitzung um 20 Uhr im alten Pfarrhaus 

25.6 Dekanatswallfahrt 

8.7.  Lange Nacht der Kirchen 

14.7. Firmung 

24.12.  Heilig Abend 


